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Einleitung.

1.

Begriff der allgemeinen Geschichte.

^)ie allgemeine Geschichte ist die wissenschaftliche Dar¬
stellung der beglaubigten und merkwürdigen Begebenheiten,
welche den äußern gesellschaftlichen Zustand des menschlichen
Geschlechts gebildet ulld verändert haben, nach dem noth-
wendigcn Zusammenhänge dieser Begebenheiten unter sich, und
nach der dadurch vermittelten Ucbersicht über den Gang
der Entwickelung der Menschheit im Großen und Gan¬
zen. — Die allgemeine Geschichte ist also weder Weltge¬
schichte (inwiefern man unter Welt bald das Weltall über¬
haupt, bald unsere Erde insbesondere versteht), noch Natur¬
geschichte, oder Thiergeschichte; nur der Mensch —und
zwar inwiefern in seiner Freiheit der letzte Grund seiner
äußern Ankündigung enthalten ist, und er durch diese Freiheit
seinen äußern gesellschaftlichen Zustand bildet und verändert—•
ist der einzige würdige Gegenstand der Geschichte. Aus der
unermeßlichen Reihe der Begebenheiten, welche die gesamm-
tcn Individuen und Völker des Erdbodens erlebt haben, hebt
aber die allgemeine Geschichte nur diejenigen aus, welche
— in'Hinsicht auf die Bildung und Veränderung des äußern
gesellschaftlichen Zustandes des menschlichen Geschlechts —
beglaubigt und merkwürdig sind. Beglaubigt sind
nämlich diejenigen Begebenheiten, welche in reinen und sichern
Quellen erhalten und aufbewahrt werden; merkwürdig
nennen wir dagegen eine Begebenheit, sobald sie einen we¬
sentlichen Einftuß auf die Bildung und Veränderung des
äußern gesellschaftlichen Zustandes des menschlichen Geschlechts
bewirkte. — Soll nun die allgemeine Geschichte diese be¬
glaubigten und merkwürdigen Begebenheiten nach ihrem

Pölitz kl. W. 6te Aull. &amp;gt; 1


